
 
 

    
 

Seine fotografischen Spaziergänge führten den im Sommer 2016 verstorbenen Berliner Fo-
tografen und Journalisten Günter Blutke immer wieder ins Ostberliner Zentrum, das nach 
seiner fast völligen Zerstörung 1945 nun, in den Sechziger- und Siebzigerjahren, neu gestal-
tet wurde. Die City Ost galt auch als Vorzeigeprojekt der DDR, die in dieser Zeit ihrer interna-
tionalen Anerkennung entgegenstrebte. 
 
Dieser Bildband nimmt den Betrachter mit auf eine Reise in die Vergangenheit und erzählt 
auch einiges über das Lebensgefühl und den Alltag der Menschen in diesem Teil der Stadt. 
 
 
Günter Blutke, geboren 1934, war ausgebildeter Journalist, Fotograf und promovierter Kul-
turwissenschaftler. In der DDR hat er zuletzt als Journalist und Bildreporter bei der »Neuen 
Berliner Illustrierten« (NBI) gearbeitet, später war er als Fotograf und Autor im Bereich Na-
tur/Umwelt tätig. Von ihm erschienen bereits mehrere Bildbände. Günter Blutke verstarb im 
Juni 2016. 
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